
„Verfassung gebrochen“
Nach höchstrichterlichem Bescheid hat der Justizminister von Rheinland-Pfalz, Herr Bamberger, 
die Verfassung gebrochen. Nachdem er bereits 2007 vom Bundesverfassungsgericht dafür gerügt 
wurde, sah er keinen Grund, etwas zu tun. Schließlich wollte man keinen Fachmann, sondern einen 
der  SPD  nahestehenden  Richter.  Nach  dem  endgültigen  Urteilsspruch  des 
Bundesverwaltungsgerichts ist dieser Mann nicht mehr tragbar. 

Oder will Herr Beck an einem Justizminister festhalten, der die Verfassung gebrochen hat?

Wolfgang Sprungk, Welling


